
auf den ersten Seiten des neuen neaFon Magazins treffen wir auf Frau Dora
Bakojannis. Ein Interview, eine Rede, eine Biographie sollen dazu beitragen, dass
man die Außenministerin Griechenlands, Frau Dora Bakojannis ein bisschen näher
kennenlernt. Die Weltbürgermeisterin des Jahres 2005, die Politikerin die 2006 in
die Liste der 100 mächtigsten Frauen der Welt aufgenommen wurde, spricht über
die Zukunft Europas und die europäischen Werte.

Mehrere Berichte über zwei große kulturelle Veranstaltungsreihen den
“Zyprischen Frühling“ in München und das “Zyprische Mosaik“ in Braunschweig
die in den nächsten Monaten stattfinden werden, bringen uns die zypriotische
Kulturszene näher. Mit dem Dirigent und Komponist Ayis Ioannides und dem
Klaviervirtuosen und Komponist Savvas Savva kommen zwei Künstler nach
Deutschland, die den Frieden vermitteln möchten. Man darf ja nicht vergessen,
dass nach der Invasion der Türken im Jahre 1974 Nord-Zypern immer noch besetzt
und die Hauptstadt Nikosia immer noch geteilt ist. 

In Griechenland leben ungefähr eine halbe Million Kinder unterhalb der Armuts-
grenze. Ein Interview mit Herrn Jannopoulos, dem Vorsitzenden des Vereins “Das
Lächeln des Kindes“ (To gelio tou Paidiou), das Kinder in Griechenland unterstützt,
die sich in schwierigen Lebenslagen befinden, soll uns daran erinnern, dass sich
die Stimme eines Kinderherzens an unser Gewissen und unser Herz richtet.

Mit Ithaka, der Insel des Odysseus, mit den Stätten Parga und Alexandroupolis und
der Gegend von Ekso Mani in Messenien werden Urlaubsziele in Griechenland
vorgestellt, die uns auf den ankommenden Frühling einstimmen sollen. 
Die Fortsetzung des Beitrages über Apostel Paulus “Die Wege des Apostel Paulus“
in Nordgriechenland ist ein Thema, welches Religion, Geschichte und Gesellschaft
verbindet. 

Ich wünsche Euch viel Spass beim Lesen - “Kalo diavasma”

Liebe Leserinnen und Leser,

Stuttgart, im März 2007
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